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S. 172 Informationen zur Mythologie Daidalus und Ikaros (S. 172, Q3)
Daidalus (dt. oft Dädalus) ist eine Figur der griechischen Mythologie, wo er u.a. als Baumeister und Erfinder im Rahmen der kretischen Mythologie um die Sage von König Minos auftritt.
Wegen des von ihm errichteten Labyrinths des Minotaurus, dessen Geheimnis nicht bekannt werden durfte, wurde Daidalus zusammen mit seinem Sohn Ikaros in einem Turm eingesperrt. Um von dort fliehen zu können, ersann Daidalus die Idee aus gesammelten Vogelfedern und Wachs für sich und seinen Sohn Flügel zu bauen, um aus dem Gefängnis entfliehen zu können. Tatsächlich gelang es Vater und Sohn zu entfliehen und erreichten von Kreta aus bereits die ersten ägäischen Inseln. Dort flog Ikarus, die Warnungen seines Vaters missachtend, zu hoch. Der Wachs der Flügel schmolz unter der Hitze der Sonne. Ikaros stürzte in den Tod. Daidalus bestattete seinen Sohn daraufhin auf der Insel Ikaria.

Siehe u.a.: 
[bookmark: _GoBack]	www.sagen.at/texte/sagen/sagen_technik/daidalosundikaros.html (Zugriff 17.8.2017)
	www.sagen.at/texte/sagen/sagen_klassisches_altertum/gustav_schwab/teil_1/daidalosundikaros.html 
(Zugriff 17.8.2017)


Arbeitshilfe für Aufgabe 9
Nutzen Sie die oben aufgeführten Informationen zur Daidalos-Ikaros-Mythologie. 
Beziehen Sie in Ihre Erläuterung auch die Frage ein, was aus der Punch-Perspektive von 1888 mit der Sonne, dem Boden und der Mitte gemeint sein könnte.
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